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I
n der Grundschule war ich mir bei zwei Dingen sicher: Ich mochte 
Comics. Naturwissenschaften mochte ich nicht. Und nun, ein paar 
Jahrzehnte später, habe ich das unfassbar große Vergnügen, das 
Vorwort zu einem Comic über Naturwissenschaften zu schreiben!

In meiner überfüllten öffentlichen Schule im Los Angeles der Achtziger-
jahre gab es nur wenig Zeit für Fragen, wenn man etwas nicht verstanden 
hatte. Wir waren 30 Kindern in einer Klasse und die Mittel waren 
begrenzt. In Mathe und anderen naturwissenschaftlichen Fächern 
neigten wir Mädchen ohnehin dazu, in unseren Stühlen zu versinken. Und 
wenn wir lange Zahlenreihen oder Brüche nicht auf Anhieb verstanden, 
nahmen wir das als gegeben hin. Ich war gut im Geschichtenerzählen 
und eine gute Schauspielerin, ich tanzte gern und sang im Chor – wozu 
brauchte ich Mathe und Naturwissenschaften überhaupt? Das dachte ich 
zumindest damals!

Doch obwohl ich jahrelang mit der Mathematik auf Kriegsfuß stand, 
übten die Naturwissenschaften auch einen unglaublichen Reiz auf mich 
aus. Wie die meisten Kinder war ich von Natur aus neugierig. Ich liebte 
Tiere, besonders die großen Meeressäuger. Würde ich je fähig sein, mit 
ihnen zu schwimmen, von ihnen zu lernen? Ich verschlang die Bücher  
von Jacques Cousteau und träumte davon, in die tiefsten Tiefen abzu-
tauchen und fantastische Dinge zu erforschen. Ich bin jüdisch erzogen 
worden und glaube an die Kräfte des Universums – und irgendetwas 
in mir wollte gerne glauben, dass ich diese Kräfte eines Tages wirklich 
verstehen könnte. Dass ich die Bewegung der Planeten ebenso würde 
erklären können wie die Moleküle, aus denen alles besteht!

In der Highschool, ich war 14, bekam ich die Möglichkeit, in einer  
Fernsehserie namens Blossom mitzuspielen. Über eine Zeitungsanzeige 
suchte ich dafür eine Nachhilfelehrerin. Eine 19-jährige Zahnmedizin-
studentin von der UCLA antwortete darauf. Diese fantastische Frau,  
die heute Kieferchirurgin ist, zeigte mir die Schönheit und Eleganz  
der Welt der Naturwissenschaft und gab mir das Rüstzeug, um in  
diesem Bereich erfolgreich zu sein. Sie hat meinen Lebensweg stark 
beeinflusst und ich werde ihr ewig dankbar dafür sein! Nachdem 
meine Arbeit an Blossom beendet war, besuchte ich die UCLA in 
meiner Heimatstadt Los Angeles. Ich studierte Neurowissenschaften,  
erforschte das menschliche Gehirn und das Nervensystem. Ich machte 
meinen Bachelor und danach meinen Doktor.

VORWORT
von Mayim Bialik



Nach dem Studium kümmerte ich mich erst einmal um meine beiden 
Söhne (die mittlerweile ein Teen und ein Twen sind) und nahm die 
Schauspielerei wieder auf, um dann für beinahe zehn Jahre in The Big 
Bang Theory eine Neurobiologin zu spielen! Es war eine unglaubliche 
Ehre, der Welt Amy Farrah Fowler zu präsentieren: eine schrullige, 
leidenschaftliche und liebenswürdige Wissenschaftlerin. Und auch 
wenn ich meinen Lebensunterhalt nun als Schauspielerin verdiene, 
gehört mein Herz weiterhin der Welt der Atome, der unsichtbaren  
Kräfte und der unvorstellbaren Ungeheuerlichkeiten. Ich habe außerdem 
Neurowissenschaften, Biologie und Chemie gelehrt und widme meine 
Zeit der Förderung der sogenannten MINT-Fächer: Mathematik, 
Informatik, Naturwissenschaft und Technik. Ich möchte, dass so viele 
junge Menschen wie möglich die Wunder der naturwissenschaftlichen 
Welt kennenlernen. Und dafür ist dieses Buch perfekt geeignet!

Interessanterweise sind die Dinge, die ich an der Wissenschaft liebe, 
auch genau die Dinge, die Comics ausmachen, da sie eng mit dem 
Verständnis unserer Welt verbunden sind. Ob es um Figuren mit 
Fähigkeiten geht, die die Grenzen der Physik ausloten, oder ob man 
vertraute Figuren nimmt, mit denen man lernen und lachen kann – sowohl 
der Zauber der wissenschaftlichen Welt als auch die magische Welt der 
Superhelden, Roboter und Mysterien wollen von uns erforscht werden.

Dieses Buch ist ein lustiger, faszinierender und fantastischer Führer 
durch die MINT-Welt, wie es ihn noch nie gab. Nicht nur Superman 
kann durch Wände schauen. Röntgenstrahlen können das auch! Nicht 
nur Batman weiß, wie man Kriminelle aufspürt. Die Forensik ist eine 
Wissenschaft für sich, die sich mit dem Aufspüren von Blutspuren  
befasst und uns zeigt, dass jeder Mensch Spuren hinterlässt, wohin 
auch immer er geht. Es gibt unsichtbare Kräfte im Universum und durch 
spezielle Techniken können wir sie verstehen lernen.

Wir leben in einer wissenschaftlichen Welt und dieses Buch ist ein 
einfacher und aufregender Einstieg. Es wird dich begleiten, inspirieren 
und für MINT begeistern. Schnall dich an und mach dich darauf  
gefasst, umgehauen zu werden!
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AUF DER 
SCHNELLEN 

SPUR
GESCHRIEBEN VON SHOLLY FISCH

GEZEICHNET VON ISAAC GOODHART

KAPITEL EINS



Wissenschaftler  
und Detektive haben  

vieles gemeinsam. Beide 
beobachten genau, um  

Hinweise zu entdecken und  
so Schlüsse über ihre  

Umwelt zu ziehen.

Aber forensische  
Wissenschaftler sind Detektiven 

sogar noch ähnlicher, weil sie der 
Polizei beim Lösen von Fällen  

helfen. So wie ich als  
Barry Allen.

Selbst als  
Flash denke ich wie  
ein Forensiker und  

das …
…  

kannst du 
auch!



„Als Flash fange ich in  
Supergeschwindigkeit Böse­
wichte wie Mirror Master.“

„Und in meiner  
Geheimidentität nutze ich 
meine wissenschaftlichen 
Kenntnisse als Tatorter­
mittler, um Verbrecher  

zu fangen.“

Das erste 
forensische 

Labor richtete 
der französische 
Wissenschaftler 
Edmond Locard 
1910 ein. Seitdem 
hat sich einiges 

getan.

Doch selbst über  
ein Jahrhundert später 
basiert die moderne  

Forensik noch immer auf  
der Locard´schen Regel – 
dem Grundsatz, dass jeder  
Kontakt zwischen Menschen 

oder Objekten Spuren 
hinterlässt.

„Natürlich hinterlässt jeder  
Spuren, nicht nur Kriminelle. Deshalb 

muss man andere Menschen von 
Tatorten fernhalten.“

Diese Spuren können Dinge  
sein, die Kriminelle an Tatorten  

hinterlassen, wie Fingerabdrücke, 
oder Dinge, die sie mitbringen,  

zum Beispiel verräterischen  
Schlamm am Schuh.

„Forensiker müssen 
sichergehen, dass 
alle Spuren, die sie 

finden, direkt mit dem 
Verbrechen zusammen­

hängen und nicht 
von jemand anderem 

stammen.“

12



Das mit den 
Fingerabdrücken 

wusstest du  
bestimmt. Aber 
auch andere 

Spuren können 
wichtig  
sein.

Selbst winzige  
Textilfasern, beispielsweise  
von einem Ärmel, können  

beweisen, dass jemand am  
Tatort war. Oder eine  

Teppichfaser, die im Schuh  
des Täters hängen  

geblieben ist.

Wenn  
forensische Ermittler  

an einem Tatort Fasern 
finden, untersuchen sie  

diese unter einem Mikros­
kop, um herauszufinden,  
um welche Art Fasern es  
sich handelt und woher  

sie stammen.

„Sie nehmen  
die Farbe und  
Struktur des  

Gewebes unter  
die Lupe. Manche  
Materialien wie  
Wolle oder Fell  

kommen von Tieren  
und bestehen aus  

Proteinen.“

„Andere, wie 
Baumwolle,  

stammen von 
Pflanzen. Sie 
sehen anders  
aus, weil sie  

Zellulose  
enthalten, kein 

Protein.“

„Synthetische  
Fasern wie  

Polyester werden 
künstlich hergestellt. 
Sie bestehen nicht 
aus Protein oder 
Zellulose, sondern 
aus synthetischen 
Polymeren, der  
Basis für Kunst­

stoffe.“

Sogar ohne ein  
Mikroskop kannst du Fasern 

analysieren!

Schnapp dir eine  
Lupe und vergleich lose  

Fäden von einem T-Shirt mit  
der Wolle eines Pullovers.  
Worin ähneln sie sich und  
was unterscheidet sie?



„Nicht alle  
Spuren stammen  

von Kleidung.  
Auch unsere Körper 

können Spuren  
hinterlassen.“

„Haare können beim Waschen 
oder Kämmen ausfallen.  
Manchmal auch einfach,  
wenn man sich bewegt.“

Findet man Haare eines  
Verbrechers am Tatort, kann man 

beweisen, dass er da war.

Selbst wenn wir  
nicht wissen, wessen  

Haare es sind, können sie  
uns Anhaltspunkte liefern, wie 
der Täter aussieht. Welche 

Farbe haben die Haare,  
sind sie glatt, lockig  

oder gefärbt?

„Natürlich wird auch überprüft,  
ob die Haare von einem Menschen 

oder von einem Tier stammen.“

„Bei vielen Tierarten erkennt man unter 
dem Mikroskop eine Medulla – einen 

dunklen Streifen aus Keratin – in der Mitte 
des Haares. Menschliche Haare haben 
eine deutlich weniger ausgeprägte und 
manchmal kaum sichtbare Medulla.“

Natürlich haben viele  
Leute blonde, gefärbte oder lockige  
Haare. Um zu beweisen, dass ein  

Haar von einer bestimmten Person  
stammt, müssen wir die DNA testen,  

aber dazu später mehr.

Ich mag  
superschnell sein, 
aber vorschnell  
sollte ich nicht 

handeln.

14



Auch sehr  
hilfreich bei der 
Spurensuche ist  
Blut. Blutflecken 
spielen in der  
Forensik eine  
wichtige Rolle.

Und  
nicht etwa, weil 

wir Vampire 
jagen!

Ermittler finden  
vielleicht Blut des  

Opfers auf der Kleidung  
eines Verdächtigen. Oder die 
Täter hinterlassen Spuren  

ihres Bluts am Tatort.  
Vielleicht, weil sie sich an einer 

kaputten Fensterscheibe  
geschnitten haben.

Selbst wenn der Täter  
den Tatort geputzt hat, können 
Ermittler verborgene Blutspuren 

sichtbar machen, indem sie  
eine Chemikalie namens  

Luminol versprühen.
Sollten irgendwo  

Blutspuren sein, vermischt  
sich das darin enthaltene Eisen 
mit dem Luminol und Energie  

wird freigesetzt.

Dann  
leuchtet der 
Blutfleck im 

Dunkeln!



Wenn Ermittler  
Blutspuren finden, müssen  
sie natürlich herauskriegen, 

wessen Blut es ist.

Zum Beispiel,  
indem sie die  
Blutgruppe  
bestimmen.

In deinen Venen und 
Arterien transportieren 
Billionen von roten Blut­
körperchen Sauerstoff 
in jeden Bereich deines 

Körpers.
Jedes Blutkörperchen  

hat sogenannte Antigene. Diese 
helfen dem Immunsystem, zwischen 

deinen Körperzellen und Krank­
heitserregern, die nichts in deinem 

Körper zu suchen haben, zu  
unterscheiden.

Ärzte und Biologen 
bestimmen anhand 

dieser Antigene deine 
Blutgruppe.

Indem man die  
Blutgruppe eines Flecks 
am Tatort herausfindet, 
kann man die Personen­
gruppe der Verdächtigen 

einschränken.

Blutgruppen  
verraten einem jedoch nicht  

alles. Viele Leute haben dieselbe  
Blutgruppe. Selbst wenn die Blut- 
gruppe mit der eines Verdächtigen 

übereinstimmt, heißt das noch  
lange nicht, dass derjenige  

auch der Täter ist.

Um den Blut- 
fleck einer bestimmten 
Person zuzuordnen, 
müssen wir tiefer  

gehen. Reden wir nun  
also über DNA …

Blutgruppe A hat 

ein b
estim

mtes 

Antigen.
Blutgruppe B hat ein anderes.

Blutgruppe 

AB hat 

beide.

Blutgruppe 

Typ 0 keins 

von beiden.


